
 

Sexualpädagogik als Prävention 

 

9.9.23 10:00 Uhr bis 10.9. 15:00 Uhr 

Übernachtung vor Ort in Oer-Erkenschwick 

 

Ein sexualpädagogisches Konzept leistet in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit einen 

Beitrag zur positiven Entwicklung von Kindern und Jugendlichen und beugt (sexualisierte) 

Gewalt vor.  

 

Gesellschaftliche Tabus und Scham auf beiden Seiten erschweren es uns als Pädagog*innen, 

Kindern und Jugendlichen ihre Fragen zu beantworten und das Wissen zu vermitteln, das sie 

über ihre Körper, über Sexualität, Geschlecht, Liebe und Beziehungen brauchen. Auch 

Unsicherheiten darüber, welche Informationen „zu viel“ sind und möglicherweise Grenzen 

verletzen, können zu Hemmungen und Sprachlosigkeit führen.  

 

Um dem zu begegnen, befassen wir uns in diesem Seminar mit: 

 Entwicklung der Sexualität bei Kindern und Jugendlichen 

 Sexualpädagogik als Prävention 

 Sexualpädagogik der Vielfalt 

 Bausteine für ein eigenes sexualpädagogisches Konzept 

 

Referent*innen: Emily Heinemann (sie) und Joke Förster (xier) 

 

Rückfragen und Anmeldung mit beiliegenden Formular bis zum 16.07. an 

joke.foerster@aba-fachverband.org  


